
Vorlage der 
Verwaltung

Fachbereich:
Umwelt, Verkehr, Abwasser

Datum:
21.08.2023

Tagesordnungspunkt
9

Vorlage-Nr:
VO/0179/23

Bezeichnung der Vorlage:

Mittelübertragung: 150103I302 - 
Erschließung Gewerbegebiet Rath-
Anhoven

Genehmigungsvermerk

Datum: 24.08.2023

Bürgermeister:
Gez. Stock

Zu beraten im: 
Ö/N Datum Gremium

Ö 05.09.2023 Rat der Stadt Wegberg

Sachverhalt:

In der Haushaltsplanung des Doppelhaushaltes 2022/2023 wurde für die 
Erschließung des Gewerbegebietes Rath-Anhoven ein Ansatz von 3.000.000 € im 
laufenden Haushalt eingeplant. Aus den Ermächtigungen aus Vorjahren wurden 
385.000 € in den Haushaltsrest übertragen. Aus den Mitteln des Haushaltsrestes 
wurden bereits weitere Gutachten beauftragt, sodass noch ein Gesamtrestvolumen 
von 3.289.000 € zur Verfügung steht. 

Zur Erschließung des Gewerbegebietes kann eine Förderung beantragt werden. 
Diese Förderung wurde beantragt und bewilligt. Gegenüber dem Fördergeber wurde 
folgende Erklärung abgegeben:

„Für die Beantragung der Förderung wurde die ursprüngliche Kalkulation der 
Baukosten im Jahr 2021 als Kostenvoranschlag aufgestellt. Im weiteren Verlauf der 
detaillierten Ausarbeitung des Kostenanschlags wurde leider festgestellt, dass 
mehrere wichtige Faktoren nicht berücksichtigt wurde, welche nun zu erheblichen 
Baukostensteigerungen führen. 

Zunächst ist die Baupreisentwicklung um 25 % seit der ursprünglichen Kalkulation zu 
nennen. Diese hat sich im Laufe der letzten Jahre deutlich erhöht. 
Des Weiteren wurden die Baustelleneinrichtungskosten zu gering angesetzt, was zu 
einer weiteren Kostensteigerung geführt hat. Auch die Kosten und Aufwände für die 
erforderlichen Erdbewegungen wurden zu gering angesetzt und haben sich nun als 
deutlich höher herausgestellt. 
Ein weiterer Faktor, der nicht ausreichend berücksichtigt wurde, sind die Kosten und 
Aufwände für die Schmutzwasserkalkulation und Bauwerke. Hierbei handelt es sich 
um eine wichtige Komponente der Erschließung, die in der ursprünglichen 
Kalkulation des Kostenvoranschlags ebenfalls nicht ausreichend berücksichtigt 
wurde. 

Insgesamt wird die nicht ausreichende Berücksichtigung dieser Faktoren zu einer 
erheblichen Kostensteigerung von 2.060.925 EUR für die Erschließung des 
Gewerbegebietes Rath-Anhoven führen.“



Aufgrund der Baukostensteigerung wird voraussichtlich auch eine 
Honoraranpassung notwendig werden, sodass die Gesamtkosten der Maßnahme auf 
5.780.000 € anwachsen werden. Abzüglich der im Haushaltsplan stehenden Mittel 
von 3.289.000 € ist eine Mittelübertragung in Höhe von 2.491.000 € erforderlich.

Die Deckung soll über die Maßnahmen 150103I306 „Erschließung Baugebiet 
Wohnen an der Schwalm“ [2.030.820 €], 110200B003 „Teleskopradlader“ [98.000 €] 
und 150103I200 „Erwerb Grundstücke“ [362.300 €] erfolgen. 

Die Erschließung des Baugebietes Wohnen an der Schwalm wird aufgrund von 
personellen Gründen innerhalb der Haushaltsplanung 2024 verschoben. 

Beschlussvorschlag:

Der Rat der Stadt Wegberg stimmt der Mittelübertragung aus den Mitteln für die 
Erschließung des Baugebietes Wohnen an der Schwalm, dem Teleskopradlader und 
der Maßnahme Erwerb Grundstücke auf die Maßnahme Erschließung 
Gewerbegebiet Rath-Anhoven zu. Die Gesamthöhe der Mittelübertragung beträgt 
2.491.120 €. [Anlage 1]

Kosten und Finanzierung:

In der Haushaltsplanung 2024 werden alle Mittel der betroffenen Maßnahmen erneut 
angemeldet.

Die Kostensteigerung wurde dem Fördergeber mitgeteilt. Der Verwaltung wurde 
bereits ein neuer Bescheid auf Basis der neuen Kostenberechnung zugestellt. Der 
Fördergeber hat die Mehrkosten akzeptiert und das Fördervolumen entsprechend 
erhöht.

Alternativen:

keine

Anlage/n:

Anlage 1 – Mittelübertragung 150103I302 von 150103I306, 110200B003 und 
150103I200

Unterschrift d. federführenden Fachbereichleiters/Dezernenten Gegenzeichnung d. beteiligten Fachbereichsleiter/Dezernenten

Gez. Giesche SB FB 302 Gez. Vieth FBL 102

Gez. Gaspers FBL 302 Gez. Wilkens-
Mathar

Leiter RPA

Gez. Thies Techn. Beigeordn.



Fachbereich 102 24.08.2023

Fachbereich -Finanzwirtschaft-
im Hause

Antrag auf: 

überplanmäßige Aufwendungen ( § 83 GO NRW)
außerplanmäßige Aufwendungen ( § 83 GO NRW)

:

:

:

:

:

:

:       ca.

:

Summe der Mittelübertragung

150103I306
095130

110200B003

075101
150103I200

095170
2.491.120,00 €

Begründung der sachlichen und zeitlichen Unaufschiebbarkeit (§ 83 ABS 1 GO NRW):

gez. gez.

Wegberg den

im Haushaltsjahr :

87.696,47 €

3.289.149,52 €

5.780.000,00 €

wird ein über-/ außerplanmäßiger Aufwand/ Auszahlung fällig.

Bis zum Ende des Haushaltsjahres 
sind noch Auszahlungen zu leisten 

noch verfügbar

Beim Produkt/I-Auftrag

Sachkonto

150103I302

095130

Erschließung Gewerbegebiet Rath-
Anhoven

Zugang AIB-Tiefbau

Übertragene Ermächtigungen aus 
Vorjahr/en 

Haushaltsansatz für lfd. Haushaltsjahr

385.000,00 €

8.154,01 €

Produkt/I-Auftrag
Sachkontos

Erschließung Baugebiet "Wohnen an der 

Schwalm"

-2.490.850,48 €

Bei anderer Produktverantwortung:

-2.490.850,48 €

Gaspers Neumann

Bezeichnung

Produkt/I-Auftrag Teleskopradlader

2023

Der Mehraufwande soll durch folgenden Deckungsvorschlag ausgeglichen werden:

Hiermit bestätige ich, dass alle ggf. begründenden Unterlagen (Sachkontenübersichten bei 
Mehrerträgen, Förderzusagen, Vorlagen etc.) diesem Antrag beigefügt sind.

Name des Budgetverantwortlichen Zustimmung des zuständigen Fachbereichsleiters

Vorschlag zur Deckung/ Mittelübertragung:

Mithin Mehraufwand/ -auszahlung/ 

siehe VO/0179/23

bereits beantragte und genehmigte 
Mittelübertragungen

bisher gebucht

offene Aufträge (Vormerkungen)

3.000.000,00 €

0,00 €

Bezeichnung

Sachkontos Zugang Fahrzeuge

2.030.820,00 €

98.000,00 €

362.300,00 €

Zugang AIB-Tiefbau

Summe der Mittelübertragung

Produkt/I-Auftrag Erwerb Grundstücke

Sachkontos Zugang AIB- Erwerb Grundstücke
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